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Liebe Mitglieder,  
 
wir möchten nochmal das Projekt in Erinnerung rufen, welches auf der 
diesjährigen Delegiertenversammlung in Berlin im Workshop KMU vorgestellt 
wurde. 
In diesem Projekt geht es um die Primärdatenerhebung zur Erfassung der 
Struktur und der energetischen Qualität des Nichtwohngebäudebestands in 
Deutschland. 
Der Sektor der NWG wird mit diesem Projekt zum ersten Mal Gegenstand einer 
repräsentativen Datenerhebung hinsichtlich energetischen Qualität und 
Entscheidungsprozessen bei Modernisierungen. Eine sehr ausführliche 
Projektbeschreibung sowie den aktuellen Projektstand kann man hier nachlesen 
www.datanwg.de 
 
Ein Konsortium aus Institut Wohnen und Umwelt (IWU) als 
Verbundkoordinator, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung (IÖR) 
und Bergische Universität Wuppertal(BUW-ÖPB) bearbeiten das Projekt mit 
Förderung durch das BMWi. 
Das Projekt gliedert sich in drei Teilbereiche: Stichprobenerhebung (IWU), 
Geodatenanalyse (IÖR) und Screening (BUW-ÖPB). 
 
Der GIH ist hier Unterauftragnehmer bei der letzten Stufe des Projektes, der 
Tiefenerhebung als Stichprobenerhebung. Ansprechpartner sind Dieter Bindel 
und Barbara Wittmann-Ginzel vom GIH Bundesverband. Diese erteilen gerne 
weitere Auskünfte.  
Derzeit läuft die Pilotphase in Thüringen und NRW, an der 4 Energieberater des 
GIH beteiligt sind. Zum Jahresende beginnt dann die bundesweite Erhebung 
durch Energieberater, die bis 2019 laufen soll. Hier werden ca50 Energieberater 
bundesweit gesucht. Eine Ausschreibung für diese Tätigkeitwird in Kürze über 
die GIH-Kanäle veröffentlicht. Es sind 1.000 Begehungen geplant. 
 
Derzeit läuft die Pilotphase hinsichtlich der Bereitschaft der Gebäudeeigentümer 
sehr gut an. Wir sind natürlich auf die ersten Begehungen sehr gespannt. 
Insbesondere freuen wir uns, bei einem solchen Projekt mitzuwirken und würden 
uns sehr freuen, wenn alle GIH-Mitglieder dieses Projekt weiterbewerben. Je 
bekannter es wird, desto größer wird auch die Bereitschaft der ausgewählten 
Eigentümer zur Mitarbeit. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Barbara Wittmann-Ginzel  
GIH Bundesvorstand - Dokumentation  
 


